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(OG) Alles begann im Oktober 2006, als auf
einer feuchtfröhlichen Kneipentour einiger
Göttinger Hochschulsportler diese etwas
verrückte Idee entstand. Der aktuelle
Rekord, gehalten von einem australischen
Team, liegt bei 51 Stunden. In voller
Euphorie legten die Göttinger Ihr Ziel fest
– 60 Stunden sollten es schon sein.
Natürlich auch, damit der eigene Name im
Guiness Book eine Weile bestand hat. Im Februar dieses Jahres
bekamen die Sportler die Genehmigung von Guiness – die
Planung konnte beginnen.

Seitdem wird trainiert, bis der Arzt kommt. Denn pro Team
sind nur zwölf Spieler erlaubt, von denen sechs bis zum Schluss
durchhalten müssen. „Wir werden deshalb öfter mal gefragt, ob
wir ein bisschen wahnsinnig sind“, berichtet Co-Organisatorin
Svenja Gegner mit einem Lächeln. „Aber wenn irgendwann nichts
mehr geht, gibt’s eben nur noch Kaffee und Red Bull, damit wir
es schaffen.“

Nach einem erfolgreichen 40-stündigen Probelauf sowie
langen Organisations- und Trainingseinheiten wird es nun also
ernst für die Sportler. Am Freitag,12. Oktober, fällt um 9:00 Uhr
der Startschuss im Göttinger Uni-Sportzentrum am Sprangerweg.
Wenn alles gut geht, kommen dann ab dem 14. Oktober um 22:00
Uhr die neuen Weltrekordhalter im Hallenvolleyball aus
Niedersachsen.

Ein Gewinner steht dabei jetzt schon fest – die Zuschauer!
Um möglichst viele Menschen, auch Nicht-Volleyballer, zu
begeistern, haben die Göttinger ein spannendes
Rahmenprogramm auf die Beine gestellt. Hierzu gehören z.B.
Punktspiele der regionalen Ober- und Verbandsligisten sowie
Volleyball-Einführungskurse für Kinder und Jugendliche. Darüber
hinaus werden ein Spinningmarathon, Kletterkurse und die

24 Spieler - 60 Stunden - und keine Auszeit!

Volleyball-Weltrekordversuch in Göttingen

Baggern, hechten, stöhnen - Und keine Auszeit! Vom 12.-14.Oktober steigt in Göttingen das Volleyball-
Event in Südniedersachsen. Vereins- und Hobbyspieler versuchen, im Sportzentrum der Universität einen
neuen Weltrekord im Dauer-Hallenvolleyball aufzustellen und so ins Guiness Book of Records zu gelangen.

Demonstration von Trendsportarten
angeboten. Passend zu den sportlichen
Strapazen der Spieler haben die
Veranstalter einen Infopark mit
verschiedenen Ständen und Vorträgen zu
den Schwerpunkten Sport, Medizin und
Bewegung geplant. Hier wird unter
anderem eine original Kinesio-Taping

Schulung für Physiotherapeuten und Ärzte durchgeführt. „Neben
reinem Spass am Sport, wollen wir bei dieser Veranstaltung
natürlich auch nützliche Informationen vermitteln“, erklärt
Event-Planer Olli Grün. Das komplette Rahmenprogramm
können Interessierte auf der Website der Veranstalter erfahren.

Damit die Zuschauer auch abends bei der Stange bleiben,
gibt es sowohl Freitag als auch Samstag eine Party. Am Freitag
sind insbesondere alle Volleyballer eingeladen, bei Grill-Steak
und Cocktails die Spieler anzufeuern. Das Highlight des
Wochenendes – neben einem hoffentlich neuen Rekord – geht
am Samstagabend über die Bühne: die große Weltrekord-
Sportlerparty. Ab 21:00 Uhr öffnet das Uni-Sportzentrum am
Sprangerweg dann für alle feierwütigen „Tanzsportler“ die Tore.
Der besonders bei den Besuchern der Göttinger Dies-
Academius-Parties bekannte Plattenpapst DJ HRI konnte
verpflichtet werden und lässt die Nadel über die Rillen fliegen.
Die Cocktailbar Sausalitos sorgen mit ihren mobilen Theken
für die richtige Stimmung. Und damit auch noch von weitem zu
sehen ist, wo die Riesen-Party steigt, erleuchten große
Skybeamer den Samstagabendhimmel.

Wer noch weitere Informationen und News zum Volleyball-
Weltrekord-Wochenende in Göttingen haben möchte, bekommt
diese auf der regelmäßig aktualisierten Homepage unter
www.volleyball-weltrekord.de.

Co-Trainer gesucht!
Die 1. Damenmannschaft vom GfL
Hannover (Regionalliga) sucht einen
engagierten Co-Trainer.

Interessenten melden sich bitte bei

Arno Pudelko
 01 60 / 44 33 5 22

13. Barnstorfer

Hobbymixed-Turnier
Am Sonntag, 11.11.07 findet in
Barnstorf ein Mixed-Turnier (mind. 2
Frauen) statt.
Anmeldung/Infos:

Birte Dehmel
 0 54 42 / 86 58

 birtedehmel@volleyball-barnstorf.de
 www.volleyball-barnstorf.de

6er-Mixed

Landesmeisterschaften

2008
7./8. Juni 2008 in Göttingen
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Ausschreibung
Deutsche Meisterschaften Senioren/-innen Ü59/Ü49

(DVV/AR) Auf Antrag des Bundesspiel-
ausschusses hat der Deutsche
Volleyballverband auf dem Verbandstag
2007 in Damp im Juni 2007 beschlossen,
neben den etablierten DM der Senioren
Ü31-Ü53 (bisherige Bezeichnung I-IV)
auch für die Altersklassen Ü49
(Seniorinnen) und Ü59 (Senioren) DM
durchzuführen. Diese ersetzen den
bisherigen Oldie-Cup, der damit
letztmalig im November 2007
ausgetragen wird. Die DM der neuen
Alterklassen werden eigenständig
durchgeführt.
Vereine können je Spieljahr Mannschaften
an ihren Landesverband (LV) melden.
Diese Meldung ist verbindlich für eine
Teilnahme an den DM und den ggf.
erforderlichen Qualifikationen.

Meldeschluss an den LV ist der
30.11.07. Der LV meldet diese
Mannschaften umgehend an den
Bundesspielwart (BSW). Jeder Regional-
bereich (RB) hat zwei Startplätze. Gehen
mehr Meldungen für einen RB ein, erfolgt

zunächst ein bundesweiter Vergleich
(maximal 16 Mannschaften). Bei mehr als
16 Mannschaften wird zunächst nach Nord
und Süd getrennt. Ergeben sich in Nord und/
oder Süd mehr als 8 Mannschaften, ist ein
Ausscheidungsturnier  in den RB erforder-
lich, in denen mehr als zwei Mannschaften
gemeldet wurden. Die beiden
erstplatzierten Mannschaften dieses
Turniers sind für die DM qualifiziert. Die
nicht qualifizierten Mannschaften spielen
um die restlichen Plätze ein Quali-
fikationsturnier innerhalb der Bereiche
Nord/Süd. Der Austragungsort ist im RB
West/Südwest (wird jährlich geändert,
entsprechend Ü53). Die Regionalbereiche
entscheiden eigenständig, ob je nach
Meldeergebnis eine Ausscheidung auf LV-
Ebene vorgeschaltet werden muss.

Meldungen bitte an den
Seniorenspielleiter Fabian Buhr, NVV-
Geschäftsstelle, Ferd.-Wilhelm-Fricke-
Weg 10, 30169 Hannover, per eMail
(spielbetrieb@nvv-online.de) oder per Fax
(0511/98193-99) senden.

www.nvv-online.de

Volleyball in der Schule - Technik-Videos online

Anschauliche DVV-Lehrmaterialien und Unterrichtsbeispiele

(CK) Die Internetseite www.volleyball-
schule.info für den Schulsport wurde
aktualisiert. DVV-Schulsportwart Josef
Wolf ist es gelungen Materialien für Lehrer
und Trainer von Anfängern zu entwickeln
und online zur Verfügung zu stellen. Der
Aspekt Spielfähigkeit zieht sich als Roter
Faden durch die in der Praxis erprobten
Konzepte. Auf dieser Internetseite sind die
Inhalte zur Einführung des Volleyballspiels
für folgende Zielgruppen zusammen-
gefasst:

- Grundschule
- Klasse 5-6
- Klasse 7-13
- Grundkurs
- Leistungsteams
- Beach-Volleyball
und NEU:
- viele Technik-Videos.

Besonders stolz ist Josef Wolf auf das
bewegte Anschauungsmaterial. Dieses
ermöglicht den Unterrichtenden, sich ein
Bild von Zieltechniken und Ausführung von
Bewegungsaufgaben zu machen. Das
Schöne ist, dass die „Modelle“ selbst keine
Leistungsvolleyballer sind, sondern die
Bewegungsabläufe erreichbar scheinen.

Wer ergänzende, fertig ausgearbeitete
Beiträge, v. a. Stundenbilder, Lehrproben
und Reihenbilder einstellen möchte,
wendet sich bitte an den Verfasser Josef
Wolf unter josefwolf@golf-net.de.

Teilnehmer der Pokal-

Endrunden stehen fest

Endrunde
Regionalpokal (Frauen)
21.10.2007 in Wietmarschen
Teilnehmer: SCU Emlichheim, SV
Wietmarschen, GfL Hannover und SC
Langenhagen

Endrunde
Regionalpokal (Männer)
21.10.2007 in Ibbenbüren
Teilnehmer: TSV Giesen, VCB Tecklenb.
Land, FC Schüttorf 09 und TuS Vahrenwald

Endrunde
NVV-Pokal (Frauen)
9.12.2007 in Bergkrug
Teilnehmer: TuS Altwarmbüchen, TuSpo
Weende III, SC Langenhagen II, TSV
Bremervörde, TV Bergkrug, MTV Aurich
SVA Rechterfeld, SV Olympia Uelsen II
und TV Georgsmarienhütte

Endrunde
NVV-Pokal (Männer)
9.12.2007 in Nienburg
Teilnehmer: TuSpo Weende, VfL
Wolfsburg, TuS Jork, SF Aligse, VC
Nienburg, VCB Tecklenb. Land II und DJK
Bösel


